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HnMlalt zur Lailiacher Zeitung Nr.75.
Freitag, den 3. Upri l 1885.

" ^ ^ 2 ) Nr'3003.
Nr Kncursausschreibung.

in den l , m^^lste Schuljahr 1885/86 Klangt
""swUen ^llitlir.Erzichunns" und Vildunsss-
zur Äesehun" lrainischcr StaatsstiftungSpIah

t!c l. s m^?^klnen Aufnahmsbedingungen für
ansialt/,, s '^ l 'Erz iehung», und VilbunaS»
öeitltnn V ' " ° lm Amtsbllltte zu Nr. 74 dieser

U v ° " 2- April d. I . enthalten,
si"."bu»g8gesuch«> sind

l>cln, ' t " . ^ l t e n ö b is 15. M a i b. I ,
reiche "Nischen iiandesausschusse zu über«

^ » ^ ^ ^ l t . k. Landesregierung.

" ^ 4 ^ 2 ) Nr. 1887.
Nezirks-Bundarzlenjielle.

Nll̂  ^ ' ° Vezirlslliundarztcn.Stelle in Eenosetsch
Be.,,'! '" Aestallllllss von 500 Gulden aus der
da« /f ?Fe. so lange der Bestand derselben

"" t . lst zu besehen,
hlcram « °^nltnnsmäbig belegten Gesuche sind

^ "2 einzubringen.
l>»N 3i ^..Vezirlshauptmannschaft Adelsberg.

-ularz 1885.

(1383) Ooncursausschreibung. Nr. 337,
Mit Beginn des Schuljahres 188Ü/8S

kommen an den S t a a l S g y m nasien i n
K r a l n nachbcnannte zwei Lehrstellen zur Wie.
derbesehuna., und zwar:

a) am Staatsgymnasium in Laibach
für Geschichte und Geographie,

d) am Staatsgymnasium in Rudolfs»
wert für Mathematik und Physik.

Vcwerber um diese Stellen, mit welchen
die gesetzlich bestimmten Bezüge verbunden sind,
haben ihre gehörig documcntiertcn, an das
l. l. Ministerium für Cultus und Unterricht zu
richtenden Gesuche unter Nachweis ihrer Lehr»
Befähigung mit Anwendung dcr deutschen
und slovenischcn Unterr ichtssprache
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde

b is 8. M a i 1885
beim k. l. LandeSschulrathe f ü r K r a i n
in Laibach einzubringen.

Laibach am 31. März 188L.
». l . La»desl«»ll«th f « , Krai».

(1382—1) Nr. 2956.
Vezirks-Sebammenltellen.

Die Bczirls'hebammcnstellen in Bischof»
lacl mit der Iahresremuneration von 42 fl,,
dann in Neuossliz mit 25 ft., writers in Vu>
lovsca und DraZgose mit je 21 fl. Rcmuncra.
tion aus der Bezirlscasse in Lacl für die Dauer
des Bestandes derselben sind zu besetzen.

Mi t Hebammcndivlom und dem Wohlver»
haltungszcugnisse belegte Gesuche sind

biS 24. A p r i l 1885

hieramtS einzubringen.
K. l. Bezirlshauptmannschaft Kramburg,

am 31. März 1885.

(1380-1) Pofte«oeäientenft«lle. Nr. 4tt44.

Die Postexpcdientenstcllc in Franzbors (Ve.
zirkshauptmannschaft Laibach) mit der Jahres»
bestallung von 300 fl., Amtspcnischale jährlicher
«0 fl. und Botenpauschalc jährlicher 300 si.
für die Unterhaltung dcr täglich viermaligen
Fuhbotcngn'nge zwischen dem l. l. Postamtc in

> Franzdorf und dem gleichnamigen Bahnhöfe
s ist gegen Dienftvcrtrag und Caution Per 300 fl.
^ zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren

binnen zwei Wochen

bei dcr gescrtigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhal.
ten. die genossene Schulbildung, die bisherige
Beschäftigung und die VermügenSverhältnissc
sowie auch nachzuweisen, dass sie in der Lage
sind, ein zur Ausübung dcS PostdiensteS voll«
lommcn geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Poftvorfchriften zu bestehen
ist. so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamtc sie die erforderliche Praxis
zu nrhmrn wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Combinierung des Post»
und Tcleqraphcndienstes in Franzdorf bereit
sind, den Telegravhendirnst mit den hiefür ent»
fallenden system« siertcn Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 31. März 1885.

K. l. Post. und Telegraphen'Direetion.

Ä n z e i g e b l a l l .
,^ Nllijala-Iilorio
bcrlllm,A"«"^icinischer Dessertwein, vom
'"'ps l cn Dressur Dr. Mantegazza an-
fiir iliccm "!^ vorzilglich stärkendes Mittr l
kitcil s," " /^«"tcn. bllrch längere Kraul
N>r lcl» ^ ^ ^ " ' l m c n e Individuen sowie

H u s c h e Frauen und Kinder. I n
" " w e n zu 1 ft. zu haben in der

V ^ Viccoli in Kaibach
30-25

^ ! ^ Nr. 1832.

A^ekanntmachlmq.
lvllrde wi?" Z'mome von Kleinotok Nr. 8
8ericht°8 / 3 ^ l " s s des k. k. La.'d^-
M I "^albach ddlo. 22. November
- "tatel n l?^ ' ^ Schwachsinius unter
'̂ N VicM? « ^ Zum Curator wurde

zz '^'°s Dolenc von Naklllil bestellt.
" ^iirz VZger i ch t Udelsberg, am
( l ^ l H T ^ .

5 ^ 2 Nr. 2692.

? Kaz^ l. Bezirksgerichte Loitsch wird
^ > « Viiiö von Zirkni^ den
9 " <Leor, Z " ^ «evarichen Kindern.

I?I°l"c und M 2"" l ) ^erbec. dem Lucas
Ue aus N)?"th"uz «asparuc, sämml-
2 ' s n H U n s b a c h . rücksichllich deren
U « »"°^ > " ' hiemitbekamtt gnnacht.
M zum ss^ den Johann Hrast aus
V ^ " n l e ä " " ! ^ ^ ^ lum bestellt
^ b u c h V z e t t . g den dlesgerichtlichen

^ r z i^Mlsgericht Loitsch, am 16ten

(1362—1) Nr. 1035.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern Iofef Milharöiö von
Slavina, den unbekannten Rechtsnachfol-
gern der Theresia M e von Slavina
hiemit erinnert, dass der in der Execu-
tionssache des Paul Beseijak, k. k Notar
in Udelsberg, gegen Franz Bole von
Slavina M o . 39 fl. 15'/« kr. eingegan»
gene Feilbietungsbescheid vom 18. No.
Vember 1864, Z. 7939, dem filr dieselben
bestellten Curator »6 »cttiw Herrn Doctor
Eduard Deu, Advocat in Adclsberg, zu»
gestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Abelöberg, am
17. Februar 1865.

(1239—1) Nr. 1794.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Goltschee

wlrd hiemlt dcn, nnbelannt wo befind,
lichen Mathias E r l e r von Windischdorf
erinnert:

ES sei die an denselben lautende dies«
gerichtliche Erledigung vom 12. Februar
1885, Z. 1056, betreffend den executive,,
Verlauf der der mj. Iosefa Slalzer
von Windischdorf gehörigen, im Grund-
buche der Catllstralgemeinde Mlllerdorf
Einlage Nr. 347 vorkommenden Realität
oem denselben unter einem bestellten Cu«
rat or »ä aotum Herrn Johann Eller
von Gottschee zur weiteren Verfügung
zugestellt worden.

K. l . Vezirlsgericht Goltschce, am
10. März 1885.

(1324—1) Nr. 3603.

Bekanntmachung.
Vom l. l . städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird dem unbekannt wo be-
findlichen Josef Ciker von Klagenfurl.
Tabulargläubiger der Realität des Fran;
Hoievar von Piauzbüchel, bekannt gegeben,
dass ihm zur Wahrung feiner Interessen
Herr Dr. Ivan Tavöar, »dvocat in Lai<
bach, zum Curator n,ä kctum bestellt
wurde.

Laibach am 24. Februar 1885.

( 1 2 6 9 ^ » Nr. 1831.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 7. Februar 1885, Z. 7908, wird
bekannt gemacht:

Dass die in der Execullonssache der
Frau Aloisia Prrissinl von Krainburg
(durch Herrn Dr. Stempihar, Novocal
von dort) gegen Herrn Fidelis Urbaniii
von Tnpaliöe für Kaspar Bvolich von
dort lautende Nealfellbietungsrubnl dem
zum Curator kä l^ctum bestclltcn Herrn
Leopold Marliö von Krainburg zugestellt
wocden ist.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
22. März 1885.

(1359—1) Nr. 725.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wipftach

wurde in der Nech<«>.'che t"s Anwn
Lenassi als Verlreter der Iohan"° Doles
r>n„ Dilce aeaen die unbekannt wo ab-
wesen?m «nlon Krusiö, Josef Oostisa,

Anton Zvanut Vavc, Franz Zvanut
und Franz Bat und deren Rechtsnach-
folger pcw. Verjährt- und Erloschen«
erklä'rnng einiger Satzpost^n und Rechte
für die Geklagten Josef Novak als Cu-
rator »6 aetum bestellt und demselben
die Klage Äo pr»6«. 11. Februar 1885,
Z. 725, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
12. Februar 1885.

(1310-2) Nr. 1239.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wivpach

wurde in der Rechtssache des Anton
Plesner unter freiwilliger Vertretung«-
leistung des Alois Bacer (durch Dr.
Pitamic) gegen Anton Hrovatin, ehemals
in Duple, resp. dessen unbekannte Erben
und Rechtsnachfolger M o . Ersitznng der
Parcellen Nr. 968/1 und 908/2 der Cata.
stralgemeinde Slap Herr Anton Vidlich
von Wippach als Curator aä üctum
bestellt und demselben die Klage <le i ) ^ « .
11. März 1885, Z. 1239, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht WiPpach, am

16^März^ I865^^

(1268-1) ^ . , , Nr- 7674.

Dritte ezec. Fellbietung.
Mit Sezug auf da« diesseitige Edict

vom 21 Dumber 1884, Z. 7644, wird
bekannt aemacht:

Dass zu der auf den 23. März 1885
angeordneten zweiten Realfeilbietung lein
Kauflustiger erschienen ist, daher zur
dritten auf den

23. A p r i l 1 8 8 5
bestimmten Realfeilbiclung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
23. Miirz 1885.
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(1292—2) Nr. 1278.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

im Nachhange zu dem Edicte vom 31sten
Jänner 1885, Z. 601, bekannt gemacht:

Es wcrde wcgen Erfolglosigkeit der
in der Executionssache des Franz Merhar
von Nleoerdorf gegen Johann Pucelj von
Niedergereulh M o . 160 fl. s. A. auf
den 3. März 1885 angeordneten zweiten
Realfeilbietung zur dritten auf den

8. A p r i l 1 8 8 5
ausgeschriebenen Versteigerung geschritten
werden.

K k. Bezirksgericht Reifniz, am 4ten
März 1885.

(1372—1) Nr. 2944.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Pun«
tar von Eibenschütz die exec. Versteigerung
der dem mj. Franz S t e r ^ j von Sliwiz ge>
hörigen, gerichtlich auf 2810 ft. geschätzten
Realität 8ud Rectf.-Nr. 43, Urb.-Nr.88
aä Baumkirchenthurm - Stiftskaplanei»
gilt St. Barbara zu Wippach wegen
schuldigen 300 st. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

11. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, und zwar
die erste und dritte loco roi nitao, die
zweite aber Hiergerichts, mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die zur obigen
Realität gehörigen Parcellen bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
März 1885.

(1312—2) Nr. 2577, 2732^2736.

Erinnerung
an Johann O l o f l a n c v o n Grege Nr. 13

Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurk.
feld wird dem Johann Oloflanc von
«rege Nr. 13 hlemit erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte Agnes <vloftanc von Vrege,
Franz Urbani von Vihre und Josef
Ferenkal von Pristava die Klagen M o .
60 ft.. 110 fi. und 61 fl. eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

10. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Josef Rostohar von Vrege als Eurator
»ä »etum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelft auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
e'mer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

«.l.V^irlsgerlcht Gurlfeld, am 27sten

(1323—3) Nr. 3000.

Reassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuralur (nom. des hohen k. k. Nerars
in Laibach) die dritte executive Versteige«
rung der dem Franz Hoöevar von Piautz-
büchel gehörigen, gerichtlich auf 1579 st.
neschätzten Realität Elnl.«Nr. 459 ad
Sonnegg im Reassumierungswege bewil-
liget und hlezu die dritte Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts mit
dein Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealltät bei dieser dritten Fell-
bietung unter dem Schätzungswerte hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 18. Februar 1885.

(1325—3) Nr. 2030.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Kopisar von Vrunndorf die executive
Versteigerung der dcm Franz Müller in
Laibach. Fabrilsgasse Nr. 2 gehörigen,
gerichtlich auf 486 f l . geschätzten Realität
Einl.«Nr. 23 kä Sonnegg bewilliget und
hlezu drei Fellbletmigs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

2. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags vo« 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
eisten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 6. Februar 1885.

(1326—3) Nr. 2868.

Reassumierung executiver
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. städt..beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deß Bernhard

Ziegler von Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Franz Novak von Jgg.
dorf gehörigen. gerichtlich auf 1504 fi.
geschätzten Realitäten Einlage Nr. 140,
647. 648 llä Sonnegg und Einl.<Nr. 11
aä Ealastralgemeinde Iggdorf im Reas,
sumlerungswege bewilliget und hiezu drei
Feilbletungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

2. M a l
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
aerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bet der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlfsion zu erlegen hat,
sowie die Echützungsprotololle und die
Grundbuchsertracte können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

Lalbach am 12. Februar 18^5.

(1306—1) Nr. 875.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tr.fftn wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 189 be»
tannt gemacht, dass in der Executions-
fache des Ioh. C. Röger von Laibach
gegen Johann Golob von Sajenice

am 18. A p r i l 1 8 8 5
zur zweiten exec. Feilbietung geschritten
wird.

Der Tabulargläubigerin Helena Go-
lob von Sajenice und deren Rechtsnach«
folgern wird erinnert, dass für sie Alois
Oresnil von Gorenjavas zum Euralor
bestellt und demselben die Feilbietungs-
rubrit zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 28sten
März 1885.

(1328—2) Nr. 3425.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria,
Gregor und Ursula M ä r n und respec-
tive deren gleichfalls unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird den unbekannt wo
befindlichen M a r i a , Gregor und Ursula
Märn und resp. deren gleichfalls un>
bekannten Rechtsnachfolgern hiemlt er-»
innert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Vidic und Josef Märn
die Klage äs prk63. 19. Februar 1885,
Z. 3425, auf Anerkennung der Verjährung
der bei der Realität Urb.-Nr. 107^/«,
Band I, toi. 248 üä Eommenda Laibach,
nun Einlage Nr. 162 der Eteuergemeinde
Zadobrooa, intabullerlen Forderungen per
150 fl. und 50 fl., worüber die Tag«
sahung auf den

10. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet
wurde, eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
D r . Ahazhizh, Advocate« in Lalbach, als
Eurator 2cl aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrlgens
dlese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge<
richtsoronung verhandelt werden, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 20. Februar 1885.

(1172-3) St. 1175.

Objava.
C. kr. okrajna sodnija krška na-

znanja s tem, da je France Perčun iz
Podule zoper Antona Androjno in nje-
gove neznane pravne naslednike pri
tej sodniji zavoljo priposestovanja po-
sestva vložna št. 330, 331 in 332 kata-
atralne občine Studenec tožbo vložil
ter se v tej tožbi v sumarično raz-
pravo odločil dan na

17. a p r i l a 1885
ob 8. uri zjutraj pri tej sodniji.

Ker prebivališče toženih tej sod-
niji ni znano in jih morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se Anton
Kova£ iz Loga za skrbnika v tern de-
janji (kuratorja ad actum) za njegovo
zastopanje in na njihnevarnost in troške.

To, se zatoženemu naznanja z na-
menom, da ob pravem času sam pride
ali si druzega zastopnika izvoli, tudi
ga tej sodniji naznani, sploh da redno
postopati in vse opraviti more, kar
je za njegovo zagovarjanje potrebno,
sieer se bode ta pravdna reč 8 po-
stavljenim skibnikom po dolofcbah sod-
nega postopnika obravnavala in bi
zatoženec, katererau je sicer na voljo

dano, pravne pripomočke ?udi ^ "
novanemu skrbuiku podati, si naslea
svoje zamude sam pripisovati inae •

C. kr. okrajna sodnija krSka dne

10. februvarija 1885. ^ ^ _ _ _ _ _
"(1355=3) Št. 1360.

Razglas.
Od c. kr. okrajne sodnije v Vipav»

se Jakobu Žgurju ncznanega bivan.*
na znanje da, da je Jože BizjaK -
St. Vida proti njemu tožbo de prW'
18. marca 1885, St. 1380, zaradi dow
nih 30 gld. c. s. c. vložil, in d a . s e j n

na nevarnost in troške toženega Anw
Misleja iz St. Vida kot kurator F
stavil. Za ustmeno razpravo o m* .
letnem postopku o tej tožbi razP«"*
se je pri tej sodniji dan na

1 1. a p r i l a 1885
ob 9. uri dopoludnd. nst

To se Jakobu Žgurju s tem^
znanje da, da ima na omenjen1

ali sam priti ali pa kakega d r u ^
pooblastenca izvoliti in imenova«,s

se bo pravda s kuratorjem rftzP
]J a l a- . Ad

C. kr. okraj. sodnija v VipaV»
24. marcija 1885. ^ _ ^ _ ^ -
(1178-1) ; St. I * *

Objava.
C. kr. okrajna sodnija krSk» jz

znanja s tem, da je Mica briD» c

Ardra zoper Mico Junker in J^,
neznane naslednike pri tej sodnU ^
voljo priposestovanja posestvst v J.^
št. 421 kat. občine kržke tožbo vioj^
ter se v ustmeno razpravo T teJ
odloči dan na

24. apr i l a 1885
ob 8. uri zjutraj pri tej sodniji' ^

Ker prebivališče toženib tej v
niji ni znano in jih morebiti ^
našem cesarstvu, postavlja se e)11
Malenšek iz Zaloke za skrbniKst ^
dejanji (kuratorja ad actu^) z*rflost
govo zastopanje in na njiu n C V

in troške. . t $r
To se zatoženim naznanja, ^

menom, da ob pravem času sanj) P tu(ji
ali si drugega zastopnika izvolij >^0

ga tej sodniji naznanijo, splob o» pt
postopati in vse opraviti moreL'ei)ß0'
je za njihovo zagovarjanje P° g po-
sicer se bode ta pravdna je , gOd-
stavljenim skrbnikom po dolocD .̂  ^
nega postopnika obravnavalsti v0]jo
zatozenci, katerim je sicer n ^e-
dano, pravne pripomo6ke tu ^
novanemu skrbniku podati, si u ^Jil
svoje zamude sami P r i P i s O v a , k a Sfl

C. kr. okrajna sodnija krs*
26. februvarija 1885. ^^<^s

(1179-1) &t*

Objava* ^ p,
C.kr. okrajna sodnija kr t e l k j j

znanja s tem, da je Jotf * ^o .
Gmajne St. 8 zoper Katro ^ 0 p r i W
njene neznane pravne n a S 7 ^ n e nt^%
sodniji zavoljo izbrisa z a s t ^ ; b 0 ^1
vdolgu 5 4 g l d . - 3 6 V . k ' - Ä ^ter se v ustmeno razpravo ou*

24. a p r i l a 188 & ^
ob 8. uri zjutraj. -u tejs.Oy

Ker prebivališče U*ffiiti *
niji ni znano in Jih » ° . % J < ,
našem cesaratvu, postavjj» r v
Vizlar z Gmajne za .*"*»?«a t
dejanji (kuratorja ad (&*£{#&*
govo zastopanje in D a DJ ^
in trožke. „ n a n i a 5 5 ^ '

ToseZatoženimnaznanJ i p rA
nom, da ob pravem fias« b. vOiijo, l

d0O
ali si druzega zastopnik«- * ,ist.re ,fl
ga tej sodniji naznanijo, si -0) p r
postopati in Tse opraviti i» ^ ^
za njihovo zagovarjanje P " ^ ^ . ,
se bode ta pravdna rel s * o d n ^ > f t
skrbnikom po doloCban aato*«JJ0e
stopnika obravnavala, n 0> pi* ^
kteremu je sicer na voljo^ a b
pripomocke tudi «nenov s V O j 0
niku podati, si nasledKJ
mude sam pripisovati iff ^ » o

C. kr. okrajna sodn«»
20. februvarija 188J-
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M08^i) ^ ^ 162.

Mutive Feilbietungen.
»>l^'? '' ' ' Bezirksgerichte Seisenberg
"'ro b.̂ an„t gemacht:
z , , ^ sei über Ansuchen des Anton

"v t von Lazlna (als Vormund des
de' , ^ 5 ' " ^latnlt), zur Einbringung
ic> "?"erung aus dem Vergleiche vom
8 ' ^ !876. Z. 1988. per 93 fi.. der
K ? ^ " ' " Mellon und dcr anlaufenden
^ l ? l e^ecutive Fcilbletung dcr dem
n>i ^ A " ? von Weirel gehörigen,
«» ^ ' V""d"chte belegten, gerichtlich
^ 7.^ st. geschätzten Realität Einlage
M l « . Sleuergemeinde Weirel be-
ta«« ""b zur Vornahme derselben die
"Atzungen auf den

28. A p r i l ,
26. M a l und

jedesn'^O- J u n i 1 8 8 5 .
^ s nll don w bis 12 Uhr vormittags,
dem « , "gerichtlichen Amlslanzlei mit
^ . ""latze angeordnet, dass die Rea.
dem K ^ ^^ ^ " Kilten Tagsatzung unter
den ^.7^unaswert an den Meistbleten
'«Mtangegeben wird.

1 4 . ^ ' ^ H e r i c h t Seisenberg. am

^ ^ 1 ) ' 55719497

w ,. Executive
^alMenversteigerung.
w i r d ^ , " '- l- Vezirlsgerichte Gollschee

Es sei ?! ll^acht:
Mann v«n ^ Ansuchen des Eduard Hoff.
sleinerunn x "lchee die executive Ver-
^ssellt,«? ? ^m mj. Alois Kusold von
Mätzen Z^?en. gerichtlich auf l260si.
^tast^s "iealilcit Einlage Nr. 25 der
hiezl, M'neinde Nesselthal bewilligt und
war l̂ 3ellbielungs-Tagsatzungen. und

"e erste auf den
d l t ^ , , 6. M a i ,

Weite auf den
lM dlt x . . . ^ - J u n i

"e dritte auf den
^sm°s ^ ' J u l i 1 8 8 5 ,
i>n U , " vormittags von 11 bis 12 Uhr.
lv»rde>, ^ "'^ ^km Anhange angeordnet
"sten ü,.!"^ ^^ Pfandrealltät bei der
"der ^ '^ zweiten Fellbletung nur um
^lte„ «! ' Schätzungswert, hei der

»Men >«". ""ch unter demselben hintan»

Mbeso^^cltationsbedingnlsse, wornach
Anbote ei? leder ^icltant vor gemachtem
!" Llclt« ? ^ " c . Vadlum zu Handen
^ le das N " ' " l s s i o n l« erlegen hat.

^Ndbuü« V^tzun5!sprotololl und der
^tlchtlick?..^"" lLnnen in der dles>
^ 5-t » >« M l " u r eingesehen werden,
^ r z 1885 « " ^ ^ Gotlschee, am 17ten

" Nr. 1216.

, V t a en-Versteigerung.
powert ^ ^ . ' ^ e g - Vezirlsgerlchte

^ sei ? ! " bekannt gen.acht:
Wi t l ^ " e r Ansuchen des Josef

> " » d-v ^ " ° ble efeculioe Ver-
H^eindor! 7 M°"a Radoviievit
^? leue°"V" Realität Einl.-Nr. 23
3 ^ u N ' ^ ' Weindorf bewilliget

^ ' r d^' Z^bletungs.Tagsatzungen.

^ . e ^ d e n ^ ^ l '

^ Abritt, ^ ' M a i

H ^ l i t ä 7^"dnet worden, dass die
< > ' « nu ° der ersten und zweiten
< > t b^"N'oder über dem Schä.

>is^^' Ll"<"«'»eben "«den wird.
ft^"ttej^"sbedin«nisse, wornach
°' Li ."a 10>, N"^"t ° ° ' »emachtem

^ i e ' 7 ^ o H ^ , Radium zu Handen
^ n > > E X , ^sion zu erlegen hat.
^ « « s N " ' ^ f t r o t « l o l l und der
, ^ ^ " N e a i ! ^"' '7 in der dies,

' " " 4. ̂ ^"irksaericht Ru-
, 'Februar l885.

(1045—1) Nr. 241.

Reassumienmg
dritter ezec. Feilbietling.

Die laut Bescheides vom 2. Mal
1884. Z. 22 '0, bewilligt gewesene dritte
executive Feilbietung der Realität Band IV,
toi. 121 kä Freudenthal, des Andreas
Widmar von Nalltna. im Schätzwerte
per 4135 fl., wird auf den

28. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags um 11 Uhr, hlergerichts
reassumiert.

K. l. Vezirtsgericht Oberlaibach, am
23. Jänner 1885.

(1080—1) Nr. 256.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Vezirlsgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Spelar von Trieft Nr. 7, Vik äel Oorousk,
die exec. Versteigerung der dem Varlholmä
Zcllodec von Narcln Nr. 12 gehörigen,
gerichtlich auf 1725 st. geschätzten Realität
8ud Urb.-Nr. 7 , Auszug.Nr. 1369 u.ä
Herrschaft Prem, bewilligt und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

26. M a i ,
die zweite auf den

26. J u n i
und die dritte auf den

2 7. I u l l 1 8 6 5 .
jedeSmal vormittags um 10 Uhr, im
AmtSgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract lüuncn in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
13. Jänner 1885.

(1157-1 ) Nr. 787.

Erinnerung
an dle verstorbene Maria R u ß und
deren unbekannte Erben und Rechts»

Nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Sittich

wird der verstorbenen Maria Rus und
deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Rus von Weixelburg Nr. 61 die
Klage 6« pr»63. 26. Februar 1885,
Z. 787. auf Erfitzung der Realität Ein.
laae Nr. 63 der Eatastralgemelnde Wrlxel-
burg eingebracht, und wurde zur ordent«
lichen mündlichen Verhandlung dieser
Streitsache hlergerichts die Tagsatzung auf

den 1. M a l 1 8 8 5 ,
vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. anaeoronet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diescm Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Anton
Stepec von Wcixelburg als Curator kä
kctum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 26sten
Februar 1885.

(1044—1) Nr. 252.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 11. De<
zember 1880, Z. 7451, bewilligt gewe
sene dritte executive Fellbietung der Rea-
lilät Einlage Nr. 28 ad Neu.Oberlaibach
des Jakob Kusir von Oberlaibach. im
Schatzwerte per 14l5 f l . , wird auf den

30. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags um 11 Uhr, hlergerichts
reassumiert.

tt. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
23. Jänner 1885. ^
(1207-1 ) Nr. 164.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird über Ansuchen des Matthäus Hrovat
von Tolöane, zur Einbringung der For-
derung aus dem Vergleiche vom löten
Jänner 1883. Z. 573. per 52 fl. s. A.
die mit Bescheid vom 25. Juni 1884,
Z. 1994. bewilligte und sohln sistierte
txec. Fellbietung der dem Franz Kistner
von Gabrovla gehörigen, gerichtlich auf
1219 f l . geschätzten Realität Einlage
Nr. 65 dcr Sleuergemeinde Zagrac auf

den 28. A p r i l ,
2 6. M a i und
30. J u n i 1 8 8 5 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange reassumlert.
dass die Realität nur bei der dritten
Tagsahung unter dem Schützungswert an
den Meistbietenden hlntangegeben wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am

14. Jänner 1885.
(1135 -1 ) Nr. 1239.

Relicitation.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache der

Maria Golob von Neudegg (durch Herrn
Dr. Sledl) gegen Johann Golob von
Kroharjc peto. 60 f l . s. A. wegen nicht
erfüllter UlcltationSbedingnlsse die execu-
tive Relicilalion der dem Execute,, gchö.
rigen. von Maria Golob von Radgonca
erstandenen, gerichtlich auf 280 fl. bewer-
teten Realität Einl..Nr. 18 dcr Eatastral-
gemelnde Neu-Zabulovje auf Gefahr und
Kosten der säumigen Ersteherin bewilliget
und zu deren Vornahme die einzige Tag«
satzung auf den

22. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet,
dass die Realität auch unter dem Schätz-
werte hintangegeben werden wird.

Nassenfuß am 4. März 1885.
(1058—1) Nr. 918.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Relfniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor
Mohär von Brückt die exec. Versteigerung
der dem Anton Cvar von Brückt gehö-
rigen, gerichtlich auf 1583 fi. geschätzten
Realität Einlage Nr. 20 aä Catastral.
gemeinde Vrückl bewilliget und hlezu drei
Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. J u n i .
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

7. August 1885.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der hleramtlichen Gerlchtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitat bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die ttlcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen ha«,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht «eifniz, am 18len
Februar 188b.

(1277-2) Nr. 2091.

Zweite M . Feilbietung.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache

der k. k. Finanzprocuratur für Kram
(uom. des krain. Landesfondes) gegen
Mathilde Ecker, Spenglersgatün in
ilaibach, bei fruchtlosem Berstreichen der
ersten Feilbietungs-Tagsatzung zu der
im dlesgerichtlichen Bescheide vom 7ten
Februar 1885, Z . 886, auf den

1 6 . A p r i l 1 8 8 5

angeordneten zweiten executiven Feil«
bietung der Realität Consc. - N r . 5
des Grundbuches der Catastralgemeinde
Petersvorstadt Laibach mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 2 1 . März 1885.

(840—1) Nr. 986.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Gottschee
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg Vo,
grin von Unterdeutschau die executive
Versteigerung der dem Johann Oftermnn
von dort gehörigen, gerichtlich auf 370 fl.
80 lr. geschätzten Rcalitälenhälfte kd
Catastralgemeinde Unterdeulschau Einlage
Nr. 29 bewilligt und hiezu drei Fellble.
tungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. A p r i l ,
die zweite auf den

6. M a l
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiulan-
geaeben werden wird.

Die Licitationsbedlnanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsextracl können in der dies»,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
10. Februar 1885.

(844 -1 ) Nr. 889.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Gottschee
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Gottschee die executive Versteige-
rung der der Magdalena »reffe von
Zwischlern gehörigen, gerichtlich auf I bb fl.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral.
gemeinde Eeele Einl.-Nr. 140 vorkom»
menden Realität bewilliget und hiezu drei
FellbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

15. « p r i l ,
die zweite auf den

6. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im «mlbsitze mit dem «"hange angeord.
net worden, dass die Pfandrealital bet
der ersten und zweiten Feilbietun» nur
um oder über dem Schätzungswert bei
der dritten aber auch unter demselben
blntllnaegebcn »"den «nro.

Die tticitalionsbedlnanisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der LicitalionScommifsion zu erlegen hat,
sowie daö Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lvlm:n in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
8. Februar 1885.
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Restauration am Sn i i t t s e .
Heute Charfreitag

Seefisch- und
Risotto-Essen

(orig. italienische Zubereitung).
Täglich Sendung frischer Sardellen.
Original Pilsner aus der I. Pilsner

Acticnbraueroi; Märzenbiere <ler Braueroi
Schreiner Sülino, üraz; Traminor Au9leso
(Tiroler).

(1381) Ergebenst j ß . KÖflif/.

tbeste Motor ~
Friedrich & Jaff e I
Fabrik: Wien, III. Hauptstn 109.

bestl'cfanntcr Spccialaizt für Syphilis und Haut-
lranlheiten, 1,.,'ilt na<l> lanqiahrigeu Erf<,l'runssc!l
m uuzähligcil Fällen gliiuzcnd i'c>vähr<ci und sicher

wnlcntcr Vtcthode

sauch vei>,lt<te>, Geschwüre. Harnröhren» und Vla»
senleidcn, Pullutioncn, Mannesschwächt, Fluss
»ei Frauen. >n lmzestcr Zeit radical, ohne Folge«

übcl und ohnc Bnus«stiirung. Ädresst:

Wien, Stadt, Kärntnerstrasze 5
lftühcr dnvch vicle 3ahl« Mari.ihilserstlaße). Ordi '
mlrt von !> bi« 4 Uhr. Behandlung auch brieflich
(discrct) mit Versendung ter Mcdicamcnte, Hono-

rar mäßig. (352) 20

2. Ü ^^™J

r 2 ~ S»
-ml ZA
15 i; i- sr*
* 2 » a* n
2. B s — *•**

s ̂  i er*
" I. f ™

Specialitäten:
Kragen-, Manschetten-und
Bmstknöpfe, Cravattenhal-
ter, Cravattennadeln etc.
Grösstes Lager, r.ouestea und bostcs Fa-
brikat zu möglichst billigsten Preisen.

Rathhausplatz.

Für Ostern
empfiehlt

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz

sohöne Oster-Eier von Zucker. Tragant,
Sammt, Soide, Slroli und Cartonnage ; ferner
hübsche Oster-Attrapen, Bonbonnieren
und diverses Oster-Confect.

Frische Pinza (Osterbrot), Gugel-
hupf, Torten etc. vorräthig. Zu den Feier-
tagen auch die eohten Krainer Fotlzen.

Bestellungen nach auswärts werden
prompt effectuiert. (1220) 10—9

Sparcasse - Kundmachung.
Im Monate März 188 5 sind bei der krainischen Sparcasse

von 1903 Parteien 520 11)5 fl. — kr.
eingelegt und an 2059 Interessenten 340 226 „ 81 „
rückbezahlt worden.

Zum Zwecke der Erlangung von Hypothekardarlehen sind im abgelau-
fenen ersten Quartale 38 Gesuche überreicht worden, mit welchen die Summe
von 45 380 fl. beansprucht wurde; 37 Gesuche wurden durch Bewilligung
des Gesammtbetrages per 41095 fl. ganz oder theilweise berücksichtiget,
eines hingegen ob Mangels der statutenmiissigen Deckung abgewiesen.

L a i b a c h am 1. April 1885. ü38*)

Direction der krainischen Sparcasse.

W t vsniUissunA dor ^. . . .«cl ion ^l'ueu- uncl öclius^ol^varcü-l'udrik ssolllli^on
42llv oomxistto, ksius, eie^^uts, Nväsnis, »odts 2o1izk^o11-

kür I'rübHa.Iir unä souiuivr
2lir 1<'oildiotunss, .loäor ^U2UF d^tol l t :ui« yodtem, .-uil^oxeielmotom Vrlinnsr ocior
Nsillksiids^sr 2c1i2,kv<z1i2to3s kür Nook. HoZg uii<I ^i ist, ninroidwnä sottet llir clin
ssli)38t,o Ltlltlir. I)i036 ^nxüsso »inä in <1en N0uo8toi>, iN0<1orn»<.ei! 1«'»rdon, »I«: gl»u,
dräun, dlau, moliort, 8cu>vai2, Fogtroift, o2li-iolt und ̂ o»prit2ta 2lu8tor.

I)i«80 Hnxuß3toiso 8m<1 in 2>voi Huklitüton, und Ilostot dio «r»to Hualitiit
2 . S und dio 2>v«it« <^u»1itüt (1257) 6—2

^vvnn ^om»udom dor ̂ «8ond(H« ,̂nxuss3t0Ü" niollt jfoslNIt Kl»8t,or küini«» »i<:nt ffc:?<ondot
^vonlon. ^uftlüsso »,!.<, der?rofin2 >vordo>i ŝsson ?o8tnlu:l>n!ll!m« «rludi^t. ^u«2Srclsm
ewä nook 422 2tüe^ 5 211sn l imA, 2'/» 211eu Izrsits, doodtsius, Lrau«, drauns,

H 2 2. 2ll ^?. l» vorkaulon. Oa8 liolllniltoriul dor ^V^ro ukt ullom «clwn mol̂ r
ßo'xngtot, dalior i8t »Ilog nalk ^ogelisnlit.

H,dl0l<«a und oinxissor roollor 2»»<.o1Iu»^8<)lt dni:

.̂ U. Nakinomc3, Wien
I I . , 8onilt'2Mt83»380 N l . 20.

xacxxxxxxxxxxx vxxxxxxxxxxxx}

£ Iff: Bitte, lesen Sie! :g j
3 Ich habe den ganzon Vorratli oinor berühmtem Kotzon- und Pfordo- j
M dockon-Fabrik bei cinor Vorstoigerung utn dio Hülste dos rogularen Proisoa 3
bi käuflich an micb gebracht und gobo dahor, so lango dor Vorrath roicbt, I

| j 1550 Stück riesig grosse, ungeheuer dicke, breite, unverwüstllohe I

I Pferde-Decken.
w JlriRB&L Diese Decken süid 190 Centimetor lang und |
Ä ^«•MtoBafeitf^^^lw' * ^ Centimeter breit, mit farbigon Bordüren vor- ]
fi m^nS^^S^fsxl schon und dick wio ein Brott, daher wahrhaft un- I
3 m jŠ mflSMŠŠSm! vorwüatlich. — Hundorto von Danksagungön und j
n V J I ^ V ^ ^ H B H Nacubostellungon von massgebenden Persönlich- j
w * ^ ^ i r ^ ^ ^ » W 1 koiten über die von mir bezogenen Docken liegen I
3 1L 1( f(\\ ^ in meinem Bureau zur gefälligen Einsicht auf, und j
n ^ a ^ ^ ^ ^ E z ^ w f e S S B ä w i r t l v o r t l e n nachgoahmten Schwindelannoncen ]

U Versendung gegon Casse oder Nachnahme. — Täglich werden nach allen I
fl Woltgegonden dioso Dockon vorsondet und findon überall ungemoinon Anklang, ]
v da dioselbon auch als Bettdecken verwendet werdon können und früher mohr als j
ti das Doppelte gekostet haben. I

3 Adresse: WelDewaren-Manufactur J. H. RABIH OVIC Z
S Wien, II., Sohiffamtsgasse Nr. 20. I

(1327-1) Nr. 5235.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:

<v c ? ^ " " ^ ' " ^ r Executionssache des
Josef Kuschar in Ll)ibach (durch Dr . Sa-
jovlc) gegen Johann Dolniöar in Ober-
hsuschza bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Fellbittungs-Tagsatzung zu der
m,t dem dicsgerichtlichen' Bescheide vom
3. Dezember 1884. Z. 23 697, auf den

I I . A p r i l 1 8 8 5

angeordneten dritten exec. Feilbietuug der
Realitäten Einlage Nr. 140 und 14l
aä Catastrulgememde Stefausdotf mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibacu am 17. Mälz 1885.

(1322—1) Nr. 5538.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. stadt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde m der ExecnlionZsache der

k. k. Finanzftrocnratur in Laib^ch gegen
Franz Petnc von Log Nr. 17 bei frucht-«
losem Verstreichen der ersten Feilbietungs-
Tagsatzung zu der mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 28. Iä»:ier 1385,
Z. 1790, auf den

1 1 . A p r i l 1885

angeordneten zweiten exec. Feilbietuug
der Realität E,nl.»Nr. 1!15 und 197 ail
Steuergemeinde Log mit drm Anhange
des obigen Bescheides geschritten.

K. k. stadt.-dele«. Vezirlsgericht Lai<
bach, am 23. März 1885.

Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
ans ^V îen

orlanbt sich hiomit seinen p. t. Clionten zur
sofdlligcn Kenntnis zu bringen, ilans cr »"
folgo dor boroits vorgoschrittonon Jahrosz«
sicü nur kurzo Zeit hior aufhalten wir". ^
Sprechstunden täglich von 9 bis 1 un? ^0"

Ein wahrer Schatz
• für dio unglücklichen Opfor -!cr Selbst-
Ibefleckung (Onanie) und geheimo»
I AusschweisungenistdasljoriihmtoWorK.

j Dr. Retau's Selbstbewahrunj,
I 80. Aufl. Mit 27 Abbild. Prois 2 fl. f'0S°
I es jodor, dor an don schrecklichen ^ß
Bdiosos Lasters loidot, soino aufrichtige
I Bolehrungon retten jlihrllch Tauseu««
I vom sichern Tode. Zu boziehon dttrwj
I das Verlagsmagazin in LeipzJ«rn

8°w
i0

1 durch jodo Buchhandlung. (10) 12—J"
1

(980-2) Nl . 2259-

Bekanntmachung. ^ ,,„
Dem unbekannt wo befindlichen W""

Milavc von Iakobowiz wird hie"" ^ ,
kannt gemacht, dass demselben Herr""
Puppis von Kirchdorf als Curator "
acwm aufgestellt und diesem der >
denselben bestimmte RealfeilbletuW^
bescheid ddto. I I. Februar 1865, O""
1497, zugefertiget worden ist. „ ^ ,

K. k. Bezirksgericht Loilsch, aM "
März 1885.

( 1 2 4 9 - 1 ) Nr. 1203.

Erinnerung. .^
Vom l. t. Bezirksgerichte in M ^

wird den unbekannten RcchlSnachso«
des Georg Delleva von Pettline Yl
erinnert, dass der in der Execution« ^
des Stefan Klepöar von Nadaf" ^
ssegen Franz Lenaröiö von ^ 1 " .s<
M o . 130 f l . ergangene Nealfeilbletll''»^
descheld vom 5. Dezember 1884. Z / ^
dem für dieselben bestellten C u " z
aetum Dr. Deu, Advocat in Adele
zugestellt worden ist. ^

K. t. Bezirksgericht Adelsberg,
23. Februar 1885.
TIMHy N7M-

Erinnerung, .
Vom t. l . Bezirksgerichte in »d"

wird den unbekannten Rechlsnach ° ^ ^
der Franclsca Belc. verehel. »oi ^ ^
von Slavina, HIemlt erinnert, va> ^>,
in der Executionösache deS Andr^ ̂ ^ )
trich von Adelsberg (durch ^ ^ ̂ o -
gegen Mathias Belc von Slam''" ̂ s -
19 fl. 9b kr. ergangene Realsen^ ^h l
bescheid vom 24. November 1 » « , , ' ^
7952, dem für dieselben bestellte" ^ <
tor »ä acwN Herrn Dr . P i l« " ' , ' zst-
cat in Adelsberg, zugestellt worve' „ „

K. l . Bezirksgericht Adelsber«,
23. Februar 1885.

( 1 3 0 3 - 3 )

E d i c t st>.
zur E i n b e r u f u n g der Oer

scha f t sg läub lae r . Oe
Vom gefertigten k. t. Nolar ° ^,ch

rlchtscommisscir werden diejen'^ - ^ dc
als Gläubiger an die
am 14. August 1884 test« ° ^ , M
bemn gräflich Aueröpera'schcl l ^ ei
M a t h l a s P r i b i l in ^ ' 7 ^
Forderung zu stellen haben. a " i u ^ a"
in dessen Amlslanzlei ln ^"
Deutschen Platze Hs.<Nr. ?

vormittags um9Uhr . zu H M
bis dahin ihr Gesuch s c h / ' ^ i i e ^ .
reichen, widrlgens denselben « n ^ ^ h l ^
l a s f t nscha f t , w e n n ste d ^ , „sch '
der angemeldeten Forderung ^
würde, lein weiterer « " ^
als insoferne ihuen e " ' p ' " ' ^ 5 -

«aibäch am 28. März ^ ,..^r-
Der l l. Notar als ^ 0 ^ ^ °

Johann Gogow "> l

Druck und Verlag von Jg. von «leinmayr 4 Fed. Vambera.


